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Ausgangslage

• Demographische Entwicklung

• Fachkräftebedarf der deutschen Wirtschaft 

• Migranten bringen Qualifikationen aus ihren 
Herkunftsländern mit und wollen in ihrem  
Beruf weiter arbeiten



Situation

• Migranten finden häufig keinen, ihrem 
Qualifikationsniveau entsprechenden Zugang 
zum Arbeitsmarkt

• Sie sind in Deutschland mit überdurch-
schnittlicher Arbeitslosigkeit konfrontiert

Eine Ursache: Nicht-Anerkennung 
vorhandener Qualifikationen 

Anerkennungsmöglichkeiten gibt es nur für 
einen geringen Teil der Migranten – abhängig       
von Status und Beruf



Definition:

Bei einer Anerkennung geht es um die Zuordnung 
einer ausländischen Ausbildung, eines Studiums 
oder eines Schulabschlusses zu einer vergleich-
baren deutschen Qualifikation in Form der 
Bewertung von Zeugnissen und beruflicher 
Erfahrung.



Gesetzliche Regelungen:

• EU-Richtlinien zur Anerkennung (RL 2005/36/EG)

• Berufsqualifikationsgesetze in Bund und Ländern

• BVFG

• Bilaterale Abkommen in der Berufsbildung

• Europarat/UNESCO:                                        

„Lissabonner Anerkennungskonvention“
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Formale Anerkennungsverfahren:

Antrag auf Anerkennung

Zuordnung der ausländischen Ausbildung zu deutschem Beruf
Prüfung der Dauer und der Fächerinhalte
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Bescheid positiv:
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Übersicht
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In Deutschland nicht-reglementierte Berufe und 
Tätigkeiten:

z.B. Friseur, Verkäufer, 
Medizinische Fachangestellte

z.B. Informatiker, 
Wirtschaftswissenschaftler, 

Biologen

Ausbildungsberufe:Akademische Berufe:



Informelle Anerkennungsmöglichkeiten

Anfrage informelles Gutachten

Ministerien und Kammern erstellen teilweise informelle Gutachten
zur Vergleichbarkeit (freiwillige Serviceleistung)
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Grenzen und Probleme 

• Fehlende rechtliche Regelungen

• Keine Chancengleichheit

• Kostenaufwand

• Situation ohne Zeugnisse

• Informationslage

• Anpassungsqualifizierungen fehlen
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